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BERN
"Zeiten der SPINNE"

Kulturwoche im Frauenzentrum Bern
vom 1.-7. Juni am Langmauerweg 1,
Tel. 031 / 22 07 73

Literatur... Ton und Töne... "The Dinner

Party"... "Mode-Party"... Hexe
und Venus... Tatsch mii/ fiil mii... Film
und Video... und natürlich: FEST
Genauere Infos im Frauenzentrum
Bern

Samstag, 14. Juni:
Blockseminar zu feministischer
Literaturwissenschaft mit

Sigrun Weigel
Anmeldung und weitere Informationen:

Lilian Studer, Hofweg 10,
3013 Bern, Tel. 031 / 41 35 01

Voraussetzungen :

Lesen von literarischen Texten von
Sigrun Weigel, die nach Anmeldung
zugestellt werden.
Literarische Texte für das Blockseminar:

Anne Duden, "Übergang",
Rotbuch-Verlag, Nr. 261

Ingeborg Bachmann "Ein Schritt nach
Gomorrha" in: Das dreissigste Jahr",
dtv Nr. 344

Freitag, 13. Juni:
Gastvortrag von Sigrun Weigel:
"Der schielende Blick — Thesen zur
Geschichte weiblicher Schreibpraxis"

(voraussichtlich im Hauptgebäude der
Üni, genaue Zeit und Ort gemäss
Tagespresse, Plakaten oder Lilian Studer,
031 / 41 35 01

BASEL

Frauenzimmerprogramm
7.6. DISCO ab 21h

11.6. Fischspezialitätenessen ab 19h

(eine Woche vorher anmelden!)
21.6. SOMMERFEST!!!

mit der Frauenband "conserva"
aus Basel
mit "the pink panther duette", 2

Basler Steperinnen
mit der Frauenzimmerdisco
und mit Überraschungen vor
und nach Mitternacht!
ab 20h

24.6. Gesprächsrunde zum Thema
"bezahlte/ unbezahlte Frauenarbeit"

28.6 WEN DO Wochenendkurs
29.6 Selbstverteidigung für Frauen

mit Andrea Rinn und Anne-
greth Fischerin
Kosten: Fr. 85.—
Anmeldung beim Nottelefon
Basel, 26 88 22

und ausserdem jeden Mittwochabend
LESBENGRUPPE
und ausserdem sucht das Frauenzimmer

einen günstigen Farbfernseher mit
Videoanschluss...
und ausserdem ist das Frauenzimmer
wegen Sommerferien vom 5.7.-19.8.86
geschlossen.

Orientalisches Frauenfest
im Frauenzimmer

am B.Juni ab 19 Uhr
Arabisches Spezialitätenbuffet inkl.
Dessert Fr. 18.—/Person, Getränke extra

Bitte im Frauenzimmer anmelden:
061 / 25 40 95
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Beratung
Frauenhaus AARGAU
Postfach 267
5200 Brugg I 056142 19 90

INFRA Basel
Lindenberg 23
4058 Basel I 061/32 90 64
Mo, Mi: 18-20h

Nottelefon für vergewaltigte
Frauen
Postfach 506, Basel
061/ 26 88 22
Do.: 19.00 - 22.00h

INFRA Bern
Langmauerweg 1

3011 Bern I 031/22 1 7 95
Di: l8-20hl Sa: 14-1 6h

Vergewaltigungs-Notruf Bern
Postfach 4007, 3001 Bern
031 I 42 42 20
Mo, Fr. 19.00-22.00h

INFRA Biel
Freiestr. 14
2502 Biel
032 / 42 04 02

Mo.: 17.00- 20.00h

INFRA Luzern
Löwenstr. 9
6004 Luzern I 041/51 15 40
Do: 17.30-2 0.00h

Frauenberatungsstelle OLTEN
In Frauebeiz "Rote Zora"
Rosengasse 1

4600 Olten
Montag 14-16

Nottelefon Olten
0621 32 33 53

INFRA Meilen
Sterneggweg 3
8706 Meilen I 01/923 06 00
Do: 16-21h

INFRA Schaffhausen
Neustadt 45
8200 Schaffhausen
053/4 80 64
Mi: 16-20h

INFRA St. Gallen
Löwengasse 3
9000 St. Gallen I 071/22 44 60
Mi: 14.30-20h

INFRA Uster
Zentralstr. 39
Ol I 941 02 03
Mo: 15-19h

INFRA Zürich
Mattengasse 27
8000 Zürich I 01/44 88 44
Di: 14.30-20h

Nottelefon für vergewaltigte
Frauen Zürich
01/42 46 46
Mo und Do 18-20h

Kontakte
Sekretariat OFRA-Schweiz
Lindenberg 23
4058 Basel/ 061/32 11 56

AARGAU
c/o A. Hochstrasser
Entfelderstr. 19
5000 Aarau

BIEL
Freiestr. 14
2502 Biel

FRIBOURG
c/o Edith M'dgli
rue des épouses 140
1700 Fribourg
037/22 14 53

BADEN GENÈVE
Postfach 1036 Case postale 230
5401 Baden I 056/22 05 95 1211 Genève 12

BASEL
Lindenberg 23
4058 Basel/ 061/32 11 56
Mo. und Fr. 9.30-12 h
Di 11.30-16 h

BASELLAND
Postfach
4410 Liestal

BERN
Postfach 35
3000 Bern 8 I 031122 38 79
Mo: 17.30-19.30 h

LAUSANNE
case postale 205
1000 Lausanne 17

Organizzazione per i diritti della
donna (ODD)

¦ Grupo initiativa OFRA
casella postale 3178
6901 Lugano

LUZERN
Löwenstr. 9, Tel: 041/51 15 40
Do: 8.30-11.30 h

OLTEN
Schürmatt 22
4600 Olten I 062/32 33 53

SCHAFFHAUSEN
Postfach 509
8201 Schaffhausen

SOLOTHURN
Postfach 752
4500 Solothurn

ST. GALLEN
Löwengasse 3
9000 St. Gallen

Initiativgruppe WINTERTHUR
Postfach 630
8401 Winterthur

Initiativgruppe ZOFINGEN
c/o Liz Ruch
Bündtenstr. 3
4800 Zofingen

Zürich
Postfach 611
8026 Zürich

Initiativgruppe ZUG
Postfach 2198
6300 Zug 2
Kontakt: Judith Wissmann
Tel. 042121 15 89

Frauen —
Sprache — Macht

Kurswoche für Frauen
20.-25. Juli 1986 in der Ref. Heimstätte

Gwatt

Anmeldungen bis spätestens 17.6. an
die Ref. Heimstätte, 3645 Gwatt,
Tel. 033 / 36 31 31

Kosten:
Fr. 350.— (Doppelzimmer)
Fr. 390.— (Einzelzimmer, beschränkt)
Ev. Ermässigung nach Absprache

Programm
Montag:
Gesprächsverhalten von Frauen und
Männern
Dienstag:
Kommunikationstheorien
Mittwoch:
Macht — Sprache — Sprechen
Donnerstag:
Eigenes Verhalten überprüfen,
einander Feedback geben
Freitag:
Auswertung und Ausblick

Arbeitsformen
Referate, Diskussionen, Rollenspiele,

Atem-Stimme-Bewegung usw.,
zwischendurch ist Zeit zum Plaudern,
Schwimmen und Erholung.

Im Kurs wollen wir...
— uns klar werden über äussere und

innere Kräfte, die uns das Sprechen

erleichtern und solche, die
uns verstummen lassen

— uns besinnen: "Was habe ich zu
sagen? Welches sind meine Anliegen

und Ziele"?
— Stärken und Schwächen erkennen

und, jede für sich und gemeinsam,

Veränderungen ins Auge
fassen und ausprobieren.

ZUG
Ofra-Vollversammlung am 18.6., 20.00
Restaurant Taube

BASEL
OFRA

19.6. im Frauenzimmer
Jahresversammlung

Gemütliches Essen ab 18.30h
Thema: Antidiskriminierungsgesetz

Kurzreferate von Lisbeth Freivogel und
Anita Fetz

3.7. im Frauenzimmer
20.00 Nachtessen, anschliessend Video-
Diskussion mit

Simone de Beauvoir
(letzter Ofra-Abend vor der grossen
Sommerpause)



Einladung zum
OFRA-Kongress in Zürich

Der Kongress findet statt am 7. und 8. Juni 1986 in Zürich, Kanzleizentrum,
Tram 4+13 bis Stauffacher, Nr. 8 bis Helvetiaplatz (1 Station)

Samstag
13.30 Uhr Begrüssung

3 Referate zur Denkpause.
In diesem Jahr arbeitete die OFRA gegen innen und liess sich
nur selten — in wichtigen Angelegenheiten — als OFRA
Schweiz in der Öffentlichkeit vernehmen.
3 Frauen ziehen Bilanz: Was hat dieses Jahr den verschiedenen
OFRA-Sektionen und der OFRA-Schweiz gebracht? Was wurde

erwartet? Was wurde erreicht?
Wollen wir die Denkpause mit diesem Kongress abschliessen
und wieder an die Öffentlichkeit treten?
Dies soll auch das Hauptgewicht der anschliessenden
Plenumsdiskussion ausmachen. Am Schluss wird abgestimmt, ob die
Denkpause hiermit abgebrochen werden kann.

16.00 Uhr Pause

16.15 Uhr Geschäftlicher Teil
— Bericht des Nationalen Sekretariates (liegt auf)
— Bericht des Nationalen Vorstandes (liegt auf)
— Kassabericht
— Resvisorinnenbericht — Dechargéerteilung
Statutenrevision
Durch verschiedene äussere Veränderungen in der OFRA
drängt sich eine Statutenrevision auf. Dies ist einerseits die
Zusammenlegung zweier nationaler Gremien: Aus Nationalem
Sekretariat und Nationalem Vorstand wird neu Nationaler
Vorstand, der sich aus je einer Sektionsvertreterin zusammensetzt.
Andererseits müssen die französisch- und italienischsprachigen
OFRA-Zeitungen integriert werden.

NACHTESSEN und FRAUENFEST

Sonntag
9.00 Uhr Frühstück im Kanzlei

10.00 Uhr 2 Grundsatzreferate für den Ausblick
(Schwerpunkte für die zukünftige OFRA-Politik)
i. Referat zu "Feministischer Familienpolitik"

von Claudia Töngi, Basel
2. Referat zu "Frau und Gesundheit"

von Vita Walter, Basel
Weitere Referate von veschiedenen Sektionen, die in bestimmten

Projekten stecken.
Zürich: MoZ (Mutterschaft ohne Zwang)
Alle diese Referate sollen zur Meinungsbildung beitragen, ob
sich die OFRA Schweiz für's folgende Jahr wieder ein Jahresthema

geben soll.
anschliessend Diskussion in Kleingruppen
später Mittagessen im Kanzlei

13.30 Uhr Plenum: Hier soll sich herauskristallisieren, ob die OFRA
Schweiz wieder ein Jahresthema findet, unter welchem sich alle
Sektionen und Initiativgruppen finden können.

16.30 Uhr Pressecommuniqué verabschieden und Schluss des OFRA-Kon¬
gresses 1986

Das Kongressbulletin wird nach der Anmeldung verschickt. Es beinhaltet die
Themen zum Rückblick und zum Ausblick der OFRA.
Anmeldungen bitte sofort an: OFRA Schweiz, Lindenberg 23, 4058 Basel,
Tel. 061 / 32 11 56

(Für Übernachtungsmöglichkeiten wird gesorgt)
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